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BayKiBiG  Bayerisches Kinderbildungs- und Betreuungsgesetz 

BLJA   Bayerisches Landesjugendamt 

BMFSFJ   Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
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gem.   gemäß 

ggf.   gegebenenfalls 
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u. ä.   und ähnliche 

u. U.   unter Umständen 
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1 Vorwort 

Der vorliegende Geschäftsbericht 2018 im Rahmen der Jugendhilfeberichterstattung Bayern (JuBB) 
basiert auf einem System bayernweit einheitlicher Datenerfassung und -aufbereitung. Der Bericht 
enthält, neben demografischen Darstellungen und einem Überblick über Sozialstrukturdaten, 
detaillierte Beschreibungen der einzelnen Aufgaben des Kerngeschäfts des Jugendamts sowie 
Eckwerte, die in Bezug zur jeweils relevanten Bevölkerungsgruppe der Inanspruchnehmenden gestellt 
wurden. Die Erläuterungen zu den Begrifflichkeiten, Anmerkungen, Definitionen und 
Berechnungsformeln können im Glossar (Kapitel 6) im Detail nachgelesen werden. 

Die dargestellten Daten wurden vom Jugendamt erfasst und anschließend durch eine 
Auswertungsroutine, die allen Städten und Landkreisen in Bayern durch das ZBFS-Bayerische 
Landesjugendamt zur Verfügung gestellt wird, zusammengefasst. Die Auswertung und 
Berichterstellung erfolgen durch die GEBIT Münster (Gesellschaft für Beratung sozialer Innovation und 
Informationstechnologie mbH & Co. KG).  

In Kapitel 2 und 3 werden alle Daten auf Grundlage des Zensus 2011 (fortgeschrieben) ausgewiesen. 
Sollten Daten abweichend vom Zensus ausgewiesen werden, wird dies in einer Fußnote kenntlich 
gemacht.  

In Kapitel 4 finden sich Daten zur Situation im Bereich Kindertagesbetreuung auf Grundlage des 
KiBiG.web. 

In Kapitel 5 werden die Jugendhilfestrukturen im Jugendamt im Hinblick auf Fallzahlen und 
Kostenstrukturen dargestellt. Der Abschnitt 5.1 fokussiert die Fallzahlen im Verlauf der JuBB-
Berichterstattung (Zeitreihen für die jeweils letzten fünf Jahre), die Darstellung der Kosten erfolgt in 
Kapitel 5.2. Einer Gesamtübersicht schließt sich die differenzierte Betrachtung ausgewiesener 
Hilfearten auf Basis der fachlichen Prioritätenliste von JuBB an. Die reine Darstellung der Kosten des 
YŜǊƴƎŜǎŎƘŅŦǘǎ ǿƛǊŘ ŘǳǊŎƘ .ŜǊŜŎƘƴǳƴƎŜƴ Ǿƻƴ αYƻǎǘŜƴ ǇǊƻ CŀƭƭάΣ αYƻǎǘŜƴ ǇǊƻ YƛƴŘ ŘŜǊ ŘŜŦƛƴƛŜǊǘŜƴ 
!ƭǘŜǊǎƎǊǳǇǇŜά ǳƴŘ α!ǳǎƎŀōŜƴŘŜŎƪǳƴƎά ŜǊƎŅƴȊǘΦ  

Kapitel 5.3 bietet eine Übersicht ausgewählter Kennzahlen, die Ausgaben / Aufwendungen je Belegtag 
bzw. Hilfedauer und Laufzeiten auf einen Blick darstellt. 

Bereits mit dem Berichtsjahr 2016 ist die 5ŀǊǎǘŜƭƭǳƴƎ Ǿƻƴ 5ŀǘŜƴ ƛƳ !ǊōŜƛǘǎōŜǊŜƛŎƘ αunbegleiteter 
ausländischer Minderjährigerά ό¦a!ύ ŘŜǊ WǳƎŜƴŘŅƳǘŜǊ hinzugekommen. Für die §§ 27 II, 30, 33, 34, 
35a und 41 SGB VIII erfolgt eine Darstellung der Fallzahlen und Kosten. Für die §§ 13, 42 und 42a SGB 
VIII werden nur die Kosten erfasst, da diese §§ derzeit nicht mit Fallzahlen in JuBB erfasst werden. Der 
§ 41 SGB VIII wird im Bereich UMA über den Status bei Hilfebeginn erfasst. 
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2 Bevölkerung und Demografie 

Der Landkreis Eichstätt liegt im Norden des Regierungsbezirks Oberbayern und grenzt an Landkreise 
aus Niederbayern (Kehlheim), Oberpfalz (Neumarkt i. d. Opf.), Mittelfranken (Roth, Weißenburg-
Gunzenhausen) und Schwaben (Donau-Ries). Der Landkreis Eichstätt gehört zur Planungsregion 
Ingolstadt. Der Landkreis Eichstätt umfasst 30 Gemeinden, darunter die Große Kreisstadt Eichstätt und 
die Stadt Beilngries. 
 
Der Landkreis Eichstätt hat eine Fläche von 121.406 ha (Stand: 01.01.2013). 
 

2.1 EinwohnerInnen und Geschlechterverteilung 

Am 31.12.2017 hatte der Landkreis Eichstätt 131.646 EinwohnerInnen.  

Das Verhältnis betrug 64.717 Frauen (49,2 %) zu 66.929 Männern (50,8 %) (Verhältnis Gesamtbayern: 
50,5 % Frauen zu 49,5 % Männern). 

 

2.2 Bevölkerungsstand und -entwicklung der Gemeinden im Landkreis Eichstätt 
insgesamt 

Abbildung 1:  Bevölkerung in den Gemeinden im Landkreis Eichstätt nach Gemeindegrößenklassen  
(Stand: 31.12.2017) 

 

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung, Berechnung und Grafik GEBIT Münster GmbH und Co. KG 
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Abbildung 2:  Bevölkerungsentwicklung der Gemeinden im Landkreis Eichstätt, Veränderungen in % 2015 bis 
2017 (Stichtag jeweils 31.12.) 

 
Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung, Berechnung und Grafik GEBIT Münster GmbH und Co. KG   
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2.3 Altersaufbau der Bevölkerung  

Abbildung 3:  Bevölkerungsaufbau im Landkreis Eichstätt im Vergleich zu Bayern (Stand 31.12.2017)1  

 

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung, Berechnung und Grafik GEBIT Münster GmbH und Co. KG  

                                                           
1  Anmerkung: Die Linien geben den bayerischen Altersaufbau wieder, heruntergerechnet auf die Einwohnerzahl der 

betreffenden Kommune. 
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2.4 Altersaufbau junger Menschen  

Abbildung 4:  Bevölkerungsaufbau junger Menschen im Landkreis Eichstätt  im Vergleich zu Bayern  
(Stand: 31.12.2017)2  

 
Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung, Berechnung und Grafik GEBIT Münster GmbH und Co. KG   

  

                                                           
2  Anmerkung: Die Linien geben den bayerischen Altersaufbau wieder, heruntergerechnet auf die Einwohnerzahl der 

betreffenden Kommune. 
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Tabelle 1:  Bevölkerung im Alter von unter 27 Jahren nach Altersjahrgängen im Landkreis Eichstätt  
(Stand: 31.12.2017) 

  Insgesamt Männlich Weiblich 

unter 1 1.452 712 740 

1 bis unter 2 1.477 738 739 

2 bis unter 3 1.425 736 689 

3 bis unter 4 1.338 666 672 

4 bis unter 5 1.408 724 684 

5 bis unter 6 1.346 704 642 

6 bis unter 7 1.317 685 632 

7 bis unter 8 1.250 640 610 

8 bis unter 9 1.245 649 596 

9 bis unter 10 1.324 696 628 

10 bis unter 11 1.282 652 630 

11 bis unter 12 1.238 658 580 

12 bis unter 13 1.288 642 646 

13 bis unter 14 1.357 703 654 

14 bis unter 15 1.400 736 664 

15 bis unter 16 1.358 701 657 

16 bis unter 17 1.443 758 685 

17 bis unter 18 1.480 750 730 

18 bis unter 19 1.515 805 710 

19 bis unter 20 1.560 819 741 

20 bis unter 21 1.744 963 781 

21 bis unter 22 1.612 868 744 

22 bis unter 23 1.608 882 726 

23 bis unter 24 1.657 863 794 

24 bis unter 25 1.647 916 731 

25 bis unter 26 1.632 836 796 

26 bis unter 27 1.605 881 724 

Insgesamt 39.008 20.383 18.625 

Quelle:  Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung, Berechnung GEBIT Münster GmbH und Co. KG   
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Abbildung 5:  Altersgruppenverteilung (in %) junger Menschen im Landkreis Eichstätt (Stand: 31.12.2017) 

 
*  In 2018 lebten im Landkreis Eichstätt 131.646 Personen. 
**  In 2018 lebten im Landkreis Eichstätt 39.008 Personen unter 27 Jahre. 

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung, Berechnung und Grafik GEBIT Münster GmbH und Co. KG  

 

Tabelle 2:  Altersgruppenverteilung junger Menschen im Landkreis Eichstätt im Vergleich zum 
Regierungsbezirk Oberbayern und Bayern (in %) (Stand: 31.12.2017) 

  Landkreis  
Eichstätt 

Regierungsbezirk 
Oberbayern 

Bayern 

 Altersgruppen Bevölkerung Anzahl in % in % in % 

0- bis unter 3-Jährige 4.354 3,3 % 3,1 % 2,9 % 

3- bis unter 6-Jährige 4.092 3,1 % 2,9 % 2,7 % 

6- bis unter 10-Jährige 5.136 3,9 % 3,6 % 3,5 % 

10- bis unter 14-Jährige 5.165 3,9 % 3,6 % 3,5 % 

14- bis unter 18-Jährige 5.681 4,3 % 3,7 % 3,8 % 

18- bis unter 21-Jährige 4.819 3,7 % 3,2 % 3,3 % 

21- bis unter 27-Jährige 9.761 7,4 % 7,4 % 7,3 % 

0- bis unter 18-Jährige                                 
Anzahl der Minderjährigen 

24.428 18,6 % 16,8 % 16,4 % 

0- bis unter 21-Jährige 29.247 22,2 % 20,1 % 19,7 % 

0 bis unter 27-Jährige                                
Anzahl der jungen Menschen 

39.008 29,6 % 27,5 % 27,1 % 

27-Jährige und Ältere 92.638 70,4 % 72,5 % 72,9 % 

Gesamtbevölkerung 131.646 100,0 % 100,0 % 100,0 % 

Quelle:  Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung, Berechnung GEBIT Münster GmbH und Co. KG  
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2.5 Wanderungsbewegungen im Landkreis Eichstätt 

Unter anderem ist für die Planungen im Bereich der Kindertagesbetreuung ein fundiertes Wissen über 
die Entwicklung der Bevölkerung erforderlich. Neben dem generativen Verhalten sind hier auch die Zu- 
und Fortzüge relevant. Die folgenden Darstellungen zeigen die Wanderungsbewegungen über die 
Gemeindegrenzen nach Altersklassen differenziert.  

 

Abbildung 6: Altersspezifische Zu- und Fortzüge im Landkreis Eichstätt (Stand: 31.12.2017)3 

 

*  In 2018 sind 9.448 Personen in den Landkreis Eichstätt gezogen. 
**  In 2018 sind 1.415 Personen unter 27 Jahre in den Landkreis Eichstätt gezogen. 

 

  

*  In 2018 sind 8.938 Personen aus dem Landkreis Eichstätt weggezogen. 
**  In 2018 sind 1.193 Personen unter 27 Jahren aus dem Landkreis Eichstätt weggezogen. 

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung, Berechnung und Grafik GEBIT Münster GmbH und Co. KG   

                                                           
3  Basis der Zu- und Fortzüge sind die über die Gemeindegrenzen gewanderten Personen; dies beinhaltet auch die 

innerhalb der Kreisgrenzen sowie die über die Kreisgrenzen hinaus bzw. hinein gewanderten Personen.  
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Tabelle 3:  Wanderungsbewegungen im Landkreis Eichstätt von Kindern unter 6 Jahren auf 
Gemeindeebene (Stand 31.12.2017)4 

Gemeinde 

 Unter 3-Jährige  3- bis unter 6-Jährige 

Einwohner-
Innen 

insgesamt 
unter 3-
jährige 

Zuzüge 
unter  

3-Jährige 

Fortzüge 
unter  

3-Jährige 

Wande-
rungssaldo 

unter 3-
Jährige 

Einwohner-
Innen 

insgesamt  
3-bis unter  
6-Jährige 

Zuzüge  
3- bis unter  
6-Jährige 

Fortzüge  
3-bis unter  
6-Jährige 

Wande-
rungssaldo  
3- bis unter  
6-Jährige 

Adelschlag 107 7 14 -7 112 7 5 2 

Altmannstein, M 211 25 20 5 175 10 10 0 

Beilngries, St 353 29 22 7 296 21 16 5 

Böhmfeld 40 2 2 0 60 3 0 3 

Buxheim 106 7 16 -9 136 5 11 -6 

Denkendorf 177 18 9 9 145 16 17 -1 

Dollnstein, M 92 8 9 -1 96 16 6 10 

Egweil 37 4 2 2 44 1 3 -2 

Eichstätt, GKSt 381 36 58 -22 341 31 25 6 

Eitensheim 113 17 8 9 106 8 7 1 

Gaimersheim, M 400 32 25 7 344 29 19 10 

Großmehring 236 15 17 -2 206 18 12 6 

Hepberg 114 13 15 -2 111 11 12 -1 

Hitzhofen 99 8 2 6 93 3 1 2 

Kinding, M 89 4 6 -2 83 6 4 2 

Kipfenberg, M 214 26 18 8 189 16 9 7 

Kösching, M 324 33 19 14 316 31 11 20 

Lenting 163 16 14 2 141 14 15 -1 

Mindelstetten 55 4 6 -2 60 3 4 -1 

Mörnsheim, M 43 3 2 1 49 3 0 3 

Nassenfels, M 77 7 2 5 82 3 1 2 

Oberdolling 52 9 3 6 42 0 1 -1 

Pförring, M 113 16 6 10 104 13 5 8 

Pollenfeld 104 5 5 0 107 3 4 -1 

Schernfeld 111 14 8 6 109 8 5 3 

Stammham 127 11 10 1 144 12 12 0 

Titting, M 79 4 8 -4 79 4 4 0 

Walting 76 8 6 2 76 4 4 0 

Wellheim, M 100 11 4 7 78 5 4 1 

Wettstetten 161 24 14 10 168 19 16 3 

Landkreis Eichstätt 4.354 416 350 66 4.092 323 243 80 

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung, Berechnung GEBIT Münster GmbH und Co. KG   

 
 
 

                                                           
4  Basis der Zu- und Fortzüge sind die über die Gemeindegrenzen gewanderten Personen; dies beinhaltet auch die 

innerhalb der Kreisgrenzen sowie die über die Kreisgrenzen hinaus bzw. hinein gewanderten Personen. 
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2.6 Zusammengefasste Geburtenziffern 

Die Zusammengefasste Geburtenziffer (ZGZ) gibt die Anzahl der Kinder je Frau im Alter von 15 bis 49 
Jahren wieder. Die ZGZ ist somit ein Maß für die Fertilität. Um dem Einfluss zufälliger Schwankungen 
vorzubeugen, wird dieser Indikator hier als Durchschnittswert über 2 Jahre berechnet. Für den 
Landkreis Eichstätt ergibt sich mit 1,68 Kindern je Frau ein Wert, der deutlich über dem bayerischen 
Durchschnitt (gesamtbayerischer Vergleichswert: 1,51) liegt. 

 

Abbildung 7:  Zahl der Kinder je Frau (im Alter von 15 bis 49 Jahren) in Bayern 
(Stichtag 31.12.2015 - 31.12.2017) 

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung, Berechnung und Grafik GEBIT Münster GmbH und Co. KG 
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2.7 Anteil der EinwohnerInnen mit ausländischer Staatsbürgerschaft5 

Nach den Daten des Bayerischen Landesamtes für Statistik und Datenverarbeitung leben im Landkreis 
Eichstätt 11.734 AusländerInnen, dies entspricht einem Anteil von 8,9 % an der Gesamtbevölkerung. 
Der AusländerInnenanteil an der Gesamtbevölkerung im Freistaat Bayern liegt bei 12,6 %. 

 

Abbildung 8:  AusländerInnenanteil in Bayern (in %) (Stichtag: 31.12.2017) 

 

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung, Berechnung und Grafik GEBIT Münster GmbH und Co. KG 

                                                           
5  Siehe Kapitel 6: Glossar ς Begriffsbezeichnung Ausländeranteil. 








































































































































































































































































































































